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a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zuschlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind:

a1) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle (Vergabestelle):
Name Ostseebad Ahrenshoop (über Amt Darß/Fischland)
Straße Chausseestr. 68a
PLZ, Ort 18375 Born
Telefon 03 82 34/50 3 0 Fax 03 82 34/5 03 55
E-Mail info@darss-fischland.de Internet www.darss-fischland.de

a2) Zuschlag erteilende Stelle:
Vergabestelle, siehe oben

a3) Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind:
Adresse für elektronische Angebote https://www.subreport.de/E38389712

Anschrift für schriftliche Angebote      

b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, UVgO
Vergabenummer 03/2026 OA-L-02

c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen:
Zugelassene Angebotsabgabe

    elektronisch
            in Textform
            mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.
            mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

    schriftlich

d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle):
Ort der Leistung: 18347 Ostseebad Ahrenshoop

Los 1: Strandaufgang 1 - 6  

Los 2: Strandaufgang 7 - 15 

Art der Leistung: Dienstleistungskonzession für die mobile Strandversorgung am 

Strand der Gemeinde Ostseebad Ahrenshoop

Umfang der Leistung:

Gegenstand der Sondernutzung: 
Der mobile Eis-, Getränke- und Imbisswarenverkauf ist im Strandbereich des Ostseebades 
Ahrenshoop zulässig. Ein stationärer Betrieb wird bei dieser Ausschreibung ausdrücklich 
ausgeschlossen. Die Vergabe bezieht sich nur auf das exklusive Recht, Waren am Strand mobil 
zu verkaufen. 
Für den mobilen Verkauf an o. g. Strandabschnitten werden elektrobetriebene oder handgeführte 
(Hilfsmotor bis 6 km/h) Fahrzeuge bzw. Strandbuggys zugelassen, die einen Haftpflicht
Versicherungsschutz besitzen. Dieser ist durch Vorlage des Versicherungsscheins 
nachzuweisen. Der jeweils eingesetzte Verkaufswagen soll gem. § 15 a Gewerbeordnung 
(GewO) gekennzeichnet sein. 
Abfallbehälter müssen in ausreichender Anzahl im Verhältnis zur Menge der anfallenden 
Verpackungen des Verkaufsangebots am Fahrzeug bereitgehalten werden. 
Der Verkauf beschränkt sich ausschließlich auf abgepacktes Speiseeis, Kaffee, alkoholfreie 
Getränke (in PET-Flaschen, kein Glas) sowie kleine hochwertige Snacks in kalter und 
warmer Version (kein Mehrweggeschirr). Der Verkauf wird auf die Zeit von 10.00-18.00 Uhr 
beschränkt. 
In den oben genannten Strandabschnitten ist die mobile Strandversorgung mit Speiseeis 
sicherzustellen. 
Im Bereich der Strandabschnitte soll jeweils nur ein Anbieter mit nur einem Fahrzeug zugelassen 
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werden, um eine Störung der Gäste zu vermeiden.  
Eine Weitergabe der Erlaubnis an Dritte, auch der Einsatz von Subunternehmern, ist nicht 
gestattet und führt zum sofortigen Widerruf der Sondernutzungserlaubnis.

Weitere Details zum Umfang der Leistung sind dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen.
e) Aufteilung in Lose:

nein
ja, Angebote sind möglich  nur für ein Los

 für ein oder mehrere Lose
 nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

f) Zulassung von Nebenangeboten:
nein
ja

g) Ausführungsfrist:
 01.05.2026 bis 31.10.2028

h) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunterlagen:
Vergabeunterlagen werden

elektronisch zur Verfügung gestellt unter:
https://www.subreport.de/E38389712
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können angefordert werden bei:
     

 Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informationen:
Abgabe Verschwiegenheitserklärung
andere Maßnahme:
     

Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist.

Nachforderung
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden

 nachgefordert
 nicht nachgefordert

i) Angebots- und Bindefrist:
Ablauf der Angebotsfrist: am  14.04.2026 um  10:00 Uhr
Ablauf der Bindefrist: am  24.04.2026

j) Geforderte Sicherheitsleistungen:
     

k) Wesentliche Zahlungsbedingungen:
Die Zahlung des Entgeltes erfolgt jeweils zum 01.09. des laufenden Jahres. 

l) Zur Beurteilung der Eignung des Bewerbers verlangte Unterlagen:
Eigenerklärung zur Eignung Formblatt 124_LD VHB; auf Verlangen der Vergabestelle sämtliche in der 
Eigenerklärung zur Eignung bezeichneten Unterlagen, Nachweise, Angaben; weitere Nachweise sind ggf. 
dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen

m) Zuschlagskriterien
siehe Vergabeunterlagen
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung:
Für die Sondernutzung werden Entgelte erhoben. Die Bieterwerden aufgefordert, Ihre 
Gebote und Bewerbungen abzugeben, wobei das Mindestgebot für den mobilen Strandverkauf 
für das o. g. Sortiment an einem Strandabschnitt festgelegt ist. 

Das Mindestgebot beträgt:   
für Los 1 = 10.000,00 € pro Jahr brutto; 
für Los 2 = 10.000,00 € pro Jahr brutto. 
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Den Zuschlag erhält das höchste Gebot des jährlich zu zahlenden Betrages (brutto), das 
die Mindestkriterien erfüllt.

Sonstiges:
     


